Ortsgemeinde S e e l e n
Az.: III/610-13 (30) 

B e k a n n t m a c h u n g  

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);

1. Änderung des Bebauungsplanes „Kessler Acker“ in der Ortsgemeinde Seelen  gem. § 3, 4 BauGB
·  Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit in Form der Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
· Information über die Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange  gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Seelen hat in seiner Sitzung am 04.04.2019 den Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Kessler Acker“ beschlossen.
Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
Der räumliche Geltungsbereich der Planänderung umfasst die Grundstücke Fl.Nr. 809/4 und 1313 in der Gemarkung Seelen.  Die genauen Abgrenzungen des Geltungsbereiches sind dem beiliegenden Lageplan zu entnehmen. 

Ziel und Zweck der Planung
Die Ortsgemeinde Seelen beabsichtigt die 1. Teilbereichsänderung des Bebauungsplans „Kessler Acker“ um die planungsrechtlichen Festsetzungen für das Grundstück Pl.Nr. 809/4 anzupassen. Hierbei wird das ursprünglich als Ausgleichsfläche festgesetzte Grundstück künftig als „allgemeines Wohngebiet“ festgesetzt.
Die Änderung des Bebauungsplanes wurde zunächst im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB beschlossen. Die Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden  und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB fand vom 23.04.2019 bis einschl. 28.05.2019 statt. Die abgegebenen Stellungnahmen wurden vom  Gemeinderat Seelen in seiner Sitzung am  23.10.2019 erörtert und abgewogen. Die Abwägung machte die Änderung des Verfahrens notwendig. Der Gemeinderat beschließt eine Überarbeitung des Planentwurfes unter Berücksichtigung der vorher getroffenen Abwägungen und die erneute Offenlage im Rahmen des Regelverfahrens gem. § 3 und 4 BauGB. 

Der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem. § 3 Abs. 1 sowie § 4 Abs. 1 BauGB wurden bereits mit der 1. Offenlage im Rahmen des Vereinfachten Verfahrens Rechnung getragen.  

Der Entwurf des Bebauungsplanes bestehend aus Planurkunde, Textlichen Festsetzungen, Begründung mit Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklärung liegt in der Zeit 

vom 17. Mai bis einschl. 28. Juni 2021
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Nordpfälzer Land, Bezirksamtsstraße 7, 67806 Rockenhausen, Zimmer 36 (Fachbereich 3 – Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen) während den üblichen Dienstzeiten, diese sind Montags und Dienstags von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Mittwochs und Freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Donnerstags von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr - zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. Eine Einsichtnahme ist momentan nur mit vorhergehender Terminvereinbarung möglich. Die Termine können telefonisch bei den Mitarbeitern der Verbandsgemeindeverwaltung Nordpfälzer Land, Fachbereich 3, Natürliche Lebensgrundlagen und Bauen unter der Telefonnummer 06361-451301 bzw. 06361-451303 oder per Email unter siegmar.boehmer@vg-nl.de bzw.  claudia.lieser@vg-nl.de vereinbart werden. 

Die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und die Einholung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB werden gemäß § 4a Abs. 2 BauGB gleichzeitig durchgeführt.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Folgende  umweltbezogene Informationen aus bereits vorliegenden Stellungnahmen sind verfügbar:

· Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz: Fundstellenkartierung der Direktion Landes-archäologie, Vorgaben für Baumaßnahmen

· Kreisverwaltung Donnersbergkreis: Umweltbelange, Radonbelastung
· SGD Süd, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz: Berücksichtigung wasserwirtschaftlicher Belange, Entwässerungskonzeption, 

Die Stellungnahmen beinhalten Informationen zur Berücksichtigung der umweltrelevanten Schutzgüter, die bei Eingriffen in Folge der Planung berührt werden könnten. (§ 3 Abs. 2, Satz 1 BauGB)

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass die nachfolgenden Informationen zu folgenden umweltbezogenen Themen im Sinne von § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB verfügbar sind:

· Schutzgut Mensch 

· Schutzgut Tiere und Pflanzen 

· Schutzgut Boden 

· Schutzgut Wasser 

· Schutzgut Luft, Klima

· Schutzgut Landschaft 

· Schutzgut Kultur und sonst. Schutzgüter 

Im Umweltbericht zum Bebauungsplan werden die umweltbezogenen Informationen zusammengefasst. Die Eingriffe in Natur und Landschaft werden unter Berücksichtigung von anerkannten Beurteilungsmaßstäben bewertet. Die landschaftspflegerischen Maßnahmen zur Vermeidung, zur Minimierung und zum Ausgleich bzw. Ersatz für den Bebauungsplan werden im Umweltbericht ausführlich dokumentiert.
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit der Begründung, dem Umweltbericht und der Zusammenfassenden Erklärung kann auch im Internet unter www.nordpfälzerland.de unter der Rubrik Rathaus / Öffentliche Bekanntmachungen / Ortsgemeinde Seelen / Bebauungsplan „Kessler Acker“  eingesehen werden. 

Rockenhausen, 27.04.2021
Gez.
Michael Cullmann 
Bürgermeister

Bebauungsplanentwurf laut Anlage beifügen !!!
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